46

3,31
2,97

26°

T

Rohbau
Ausbau

46

2,98°

3,31

26°

Rohbau
Ausbau

<

75
(K
V1OV

2,92
2,87

29

V6V
17
A0,

2,92
2,87

29
26°

?
/‘\/

r— O

1,96
1,91

[Ye)
@
~—
w0
-
<
N
-
0| N
N|D
A
-— OO
A
>
T =
o o
= [72)
o >
o <<

v7v
5
17

I

51

T

26°

3
v

PR - Achsen
PR - Element

V5 V75 2

T

/‘V
/‘\/

PR - Achsen
PR - Element

-
— L0
-

PR - Achsen
PR - Element

M V=D
D) (E)

46
46

10}
7°]

5/7°)

7

625
67°

9]

2,98°
3,31

2,26
2,28°

)
| 25

7

| 25

7
4

PR - Element
PR - Achsen
Ausbau
Rohbau

Legende

Wanddurchbruch Stahlbeton

Wandschlitz Stb-Fertigteil
REET]

Deckendurchbruch §§§§§§§§ Warmedammung

Trockenestrich mit FuBbodenheizung

D @ Bodendurchbruch

Heizestrich mit FuRbodenheizung

UKFD: 3,00m

Bewegungsflache 1.20m/1.20m

Bewegungsflache 1.50m / 1.50m

Bodeneinlauf

Ausfiihrung siehe Tirliste

Dichtung

Deckensprung Abhangdecke,

Darstellung Tiren nur schematisch

Dammung Mineralwolle 1m breitim Dachaufbau

Dammung Steinwolle A1, Schmelzpunkt = 1000°C

Wartungsweg Dach auf Bautenschutzmatte

iliﬂii auf Bitumendachabdichtung

im Bereich Gefélled@mmung /im Bereich MiWo

m; Brandschutzanforderung

Metallstanderwandkonstruktion
mit doppelter Beplankung

Metallstanderwandkonstruktion
mit gleitenden Deckenanschluss

UKFD: 2,50m Hohe UK (ber OK FFB
+9.11 +9.02
e e — 5
Fertigkonstruktion Rohbaukonstruktion WC-Trennwand
+9.11

V4 Fertigkonstruktion

Rohbaukonstruktion

Raumnummer:

Tirnummer:
T.1.02.1

—

Fensternummer:
F.1.02.1

—

R3]

Lz

oy
1,13

TG

Tidrnummer
Raum
Ebene

Fensternummer
Raum
Ebene

Ausbaumali

RohbaumaR

Maf Durchbriiche

MaB Estrichfugen

Detailverweis

RW Rettungsweg
RA Rohrachse

UK Unterkante

OK Oberkante
VK Vorderkante
AK Aufenkante
HP Hochpunkt
TP Tiefpunkt

PD Treppenpodest

DD /DS Deckendurchbruch / -schlitz

BD Bodenduchbruch

WD /WS  Wanddurchbruch / -schlitz

uz Unterzug (Héhe UZ bezogen auf OK RD) El290-S200C5 Tiir feuerbesténdig, rauchdicht und selbstschlieRend (T90-RS)
FBH Fertigbriistungshohe iber FFB El230-SsC5  Tir feuerhemmend, dicht- und selbstschlieBend (T30-RS)
RB Rohbriistung El>30-S200C5  Tiir feuerhemmend, rauchdicht und selbstschlieRend (T30-D)
BRH OK Briistungshéhe Roh ab OK FFB S200C5 Tir rauchdicht und selbstschlieBend (RS)
FFB FertigfuRboden S«C5 Tir dicht- und selbstschlieRend (D+S)
RFB RohfuRboden Sa Tir dichtschlieRend (D)
BP Bodenplatte RAZ Rauchabzug
RD Rohdecke oL Oberlicht
AHD Abhangdecke DA Dachausstieg
FB FuRbodenaufbau NU Notiiberlauf
GL Glasausschnitt RR Regenfallrohr
HK Heizkérper DA Démmung
PR Pfosten-Riegel-Konstruktion BS Brandschutz
PR-I Pfosten-Riegel-Konstruktion innen NA Notausgang
GF Gehfligel

Ausfiihrung nur nach Freigabe Architekt!
Alle MaRe sind vor der Ausfiihrung zu priifen, soweit erforderlich drtlich zu messen. Toleranzen sind in Bezug auf die Bestandsbauteile unbedingt zu beriicksichtigen. Differenzen sind
VOR der Ausfiihrung mit der Bauiiberwachung zu kldren. Bedenken gegen die geplante Ausfiihrung, als auch Unstimmigkeiten in Planen und sonstigen Ausfiihrungsunterlagen, sind
mit der Bauliberwachung vor der Ausfiihrung zu klaren.
Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den dazugehdrigen Plénen des Tragwerksplaners, den Ausfiihrungsplanen der Technischen Gebéudeausriistung, den freigegebenen Werkplanen
der ausfiihrenden Firmen und den technischen Baubestimmungen. Bei Aussagen zu Brandschutzqualitaten haben die Angaben aus dem Brandschutzkonzept Vorrang vor den An-
gaben in den Architekturplanen. Bei Aussagen zum Tragsystem haben die Angaben aus der Statik Vorrang vor den Angaben in den Architekturplanen. Bei Aussagen zur Freiraum-
planung haben die Angaben aus der AuRenanlagenplanung Vorrang vor den Angaben in den Architekturplanen. Der Bauteilschallschutz ist gemaR der Vorbemessung des Bau-
akustikers auszufiihren. Alle angegebenen Schallddmmwerte beziehen sich auf Bauteile im betriebsfertig eingebauten Zustand, sofern nicht anders gekennzeichnet.
Wenn nicht anders angegeben, beziehen sich die Tiir-, Fenster- sowie Briistungshohen auf die Oberkante FertigfuRboden!
Das Herstellen der Durchbriiche erfolgt nach Freigabe durch die Fachplaner und die Bauleitung.

Darstellung der Trockenbau (Stdsse/ Anschliisse/ Ecken) nur schematisch. Trockenbauwande sind im Anschluss an geputzte Innenwénde so auszufiihren das die Beplankung biindig

mit der Putzoberflache verlduft. GK-Wénde sind entsprechend Herstellervorschrift fachgerecht auszufiihren! MaRliche Angaben zum Trockenbau sind in den Grundrissplanen EG/ OG Trockenbau

zu berlicksichtigen.

WA Wandaussparung

H/L/S/E  Heizg/ Liftg./ San./ Elt.

Beim Schulhaus sind Kanten im Innen-, wie AuRenraum gem. Schulbaurichtlinie bis zu einer Héhe 2m tiber OK FFB mit einer Rundung = R2mm, oder einer vergleichbaren Fase auszufiihren.

Allgemeine Hinweise: Die Planung ist giiltig ausschlieRlich im Zusammenhang mit den Planungsbestandteilen sémtlicher Fachplaner. Bauteildimensionen sind entsprechend
der Tragwerksplanung, dem Nachweis zur Energieeinsparverordnung und dem Schallschutznachweis zu entnehmen. Bei Widerspriichen zwischen den zueinander gehorigen
Fachplanungsteilen ist der/die Entwurfsverfasser/in zu kontaktieren und Klarung herbeizuftihren. Alle Angaben sind durch den AN eigenverantwortlich am Bau zu prifen.

Gegebenenfalls notwendige Anpassungen von Planung und Ausfiihrung sind nach vorheriger Abstimmung mit dem Architekten und dem Bauherrn eigenverantwortlich durch den

Auftragnehmer auszuflihren. Alle Bauteile sind nach Angabe Statik und korrosionsgeschiitzt entsprechend der ortlichen Erfordernisse auszufiihren. Der AN ist verpflichtet, vor

Ausfuhrung seiner Leistung eine Werkstattplanung anzufertigen und diese dem AG zur Freigabe vorzulegen. Eine angemessene Pruffrist von 10 AT fir den AG ist zu berticksichtigen.
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PR.0.01.3 - Fassade Haupteingang Ostseite

BxH 2,14 x 3,31, BRH -25
Breite abhangig v. Profil der Aullenfassade

7

L7
18]

7

7

|

*

45

7

7

Fassade Haupteingang

(7 i\) N
N
0 | /
////////////////////////////////////////// Ug.enb“d +3, 20 KRD | . +3,520UKRD ///////////////// /////////////
v / v ‘/ / / VN = 1T T - < © - v N
Ay +3,520 UK AHD < +3,520 UKRD
Y Q UZ tber +3,365 UK Putz
N I SPE P e PR.0.01.3
Ay +3g0 UK Uz B S +3,060 UK UZ
5 —=F &F —* r h 4
pay ‘ ‘ o 2L &y 210 =~
+3,000 UK Fassade +3,000 UK AHD l N 1,965 Achse +3,000 UK AHD +3,000 UK Fassade
Rohbau o | e ]
PR-El " 7\5 i 7 1,915 Element
- Elemen Riegel 85mm tief
PR - Achsen # NI
Riegel 85mm tief —— |
PR.0.01.3 - Fassade Ostseite
‘ PR.0.01.1 Abmessungen Pfosten/ Riegel 125x50 mm
Deckleiste 20x50 mm
Anforderungen Fenster gem.
PR.0.01.1 - Fassade Westseite Verstarkung mittels Warmeschutznachweis
Stahlprofil in 85er Eckpfosten NS 2faEh-Warmesczhutzverglasung
Abmessungen Pfosten/ Riegel 125x50 mm NS Uy = 1,40 Wim?K) AT.0.39.1-PR-NA
0.02 Deckleiste 20x50 mm o ) g= <0,60 W/(m%) V.09
~ 32) — - ]
Info / Garderobe Besucher @ % & g Fugenbild s.
UKRD: 3.52mi.L. 2, H H - i
UK FD: 3,00m iL. Anforderungen Fenster gem. Warmeschutznachweis o] o e FEW' 3048 Ansichten
2fach-Sonnenschutzverglasung Rwp=32dB
Uy = 1,40 Wi(m2K ) .
| g= <040 V\(l/(m22<) kein auBenliegender Sonnenschutz
erf. Rw= 30 dB
Rwyp= 32dB
Verstarkung mittels Kennzeichnung iber ge
kein auBen|iegender Sonnenschutz Stahlprofil in 85er Eckpfosten Yisuell St"ark kontrastiere I
| in den Hohen 40-70cm u 60cm AT 0.39.1-PR-NA
Kennzeichnung tiber gesamte Breite,
visuell stark kontrastierend,
in den Héhen 40-70cm und 120-160cm J J J
+0,000 OK FFB
-0,020 OKG neu = 205,98m . +0,000 OK FFB -0,020 OK Gel. neu sF 4 ol ol I 20,020 OKG neu = 205,98m
AV - Y - . " P A AP P SIS S S S S > oo Ve - hvd
] R 5 B e O O S S S S S e S S S T T S o T S S S S S S S S Tl e S T S e S SR
R S e A AR s N8
SO E? 0,250 OK BP A AL NI I AL AL, DEOORBIE
(é?)o(j;\o(; /// ////// v = = e < 979 < 979 < 979 - = < QT QT - a (% % -'g
2L S o] n
1255 | = 5 2 B £ 8 £ 5
| g 3 7 v g v g v g v : g % @ % o << m' LI.J
| s l s %28 g g
g o
Ansicht
Fassadenschnitt Ansicht PR.0.01.3 - Fassade Haupteingang Ostseite Fassadenschnitt
PR.0.01.1 - Fassade Haupteingang Westseite PR.0.01.1 - Fassade Haupteingang Westseite PR.0.01.3 - Fassade Haupteingang Ostseite
000 0000000000 O 000009900,
SERCHREHERIIAEHRLIRIHKIHKRLIIRK,
+3,000 UK AHD
1,88
1,93
UK Sachsen:
Sicherheitsglas bis 2m GOKFFB Sicherheitsglas bis 2m GOKFFB
PR.0.01.2 - Fassade Haupteingang Siidseite
Abmessungen Pfosten/ Riegel 125x50 mm
Kennzeichnung tiber gesamte Breite, Deckleiste 20x50 mm Kennzeichnung tiber gesamte Breite,
visuell stark kontrastierend, - . . visuell stark kontrastierend,
in den Hohen 40-70cm und 120-160cm Anforderungen Fenster gem. Warmeschutznachweis in den Hohen 40-70cm und 120-160cm
2fach-Sonnenschutzverglasung
Uw = 1,40 W/(m2K)
g= <0,40 W/(m%K)
""""""""""""""""" erf. Rw= 30 dB
RW,p= 32dB
kein auBenliegender Sonnenschutz
Gehfliigel
+0,000 OK FFB OK Gelinde
_ OISO O Q OO QQ QQ =@ QQ FOTOTOTOTO) Q O QQ O QQ FOFOITO) s -QQ QQ FOTOTOTOTO) Q -Q
3 & 5
B
@ < o
S
Ansicht
PR.0.01.2 - Fassade Haupteingang Siidseite
(-
Z
7/ 2 7 ‘
g \
7/ 7 4 L ‘
7 7 ‘
| — |
| 11 70 ] i
| | “ “ | |
| |
AN AT
PR.0.01.1 | | 2 '
. | - _ s
2 - - CETS
i 8 3 Ik
= 3 > N Al
g | 2 <0
2 £ N EG
S g | 2 Sauberlaufzone EQ |
a — ; LY K~ ~— S =
g § : - | 25 E N | JI\
g 2 | 0.02 0.1 1 039 2 |
=] o . WinAdfanA
a = : Info / Garderobe Besucher ey ﬁ 7 TRHT ©
&L gl e | Verstarkung mittels Stahiprofi UKRD:352m L. UKFD:3.00miL oL UKRD:352miL. | S
1 _C I I . 9, L. AR ;3 L. -
- X % e ‘ in 85er Eckpfosten PRK innenseitig — A 3 ‘ g o
S 5© § mit Blechblende ST e VB A e L9 YA Verstarkung mittels Stahlprofil 5 =
= - g | »n 1.L. 2 1,20m (GF 2 0,90m) Q- in 85er Eck fosten ‘ N %
o T || & geschlossen Xl p > °
n-mmlu_ | 777777777777777”777777777777777777777777777777777777777777777777777777777miiiiiiiingm/L% I - g
! F UZ STB 25 x 76 o ©
I I T g e Z 7 Z 7 4 Aﬁ ‘
I T I jix
d ===l I I
| £ —— == =~
| Paneelelement mit g Paneelelement mit , [ [
o WDasgefit o Semweleausgefilt SN o VKFasade
s PR.0.01.2 - Fassade Haupteingang Siidseite Sturzbereich
£ 0§ BxH 21,675x 3,31, BRH -25
S | 5 Breite abhangig v. Profil der Aulenfassade
S 5
D | ©
= 2
s I g
PR - Element %15, 1,93 15 1,93 15, 1,93 5, 1,93 15, 2,08 1,495 5, 30 | 1,93 1,88 1,88
A A A A A A A A A A 2,225 A A 7 A A
PR - Achsen AU 054L 1,98 I} 1,98 I} 1,98 I} 1,98 | 2,13 1,545 I} 2,23 1,93 1,93
Ausbau 1 21,67°
25 13,31 25 7,54
Rohbau L (D) ’ ) l ’
uz
Grundriss

Ausbau
Rohbau

PR - Element
PR - Achsen

B 02.10.24 |611-662, Planfreigabe; opt. UK Fassadenplatte, Bauphysik Fenster OH |SME
A 06.08.24 |Vorabzug 1. Planstand Architektur LP5 OH |SME
Index | Datum Anderung gez.: | gep.:
ronentese +0.00 = 206,00m DHHN2016
Bauherr: GroBe Kreisstadt Dobeln
Der Oberbiirgermeister
Obermarkt 1; 04720 Ddbeln
Unterschrift
Projektsteuerung:
Architekt:
Unterschrift
AuRenanlagen: HLS-Planung:
Tragwerksplanung: Planung Elt:
Tiefbau und Medienplanung: Fachplaner:
Projekt: M
' Schulstandort Débeln Ost
Neubau einer zweiztgigen Grundschule mit Schulhort
Planinhalt: Planungsphase:
PR-01 Ausfihrungsplanung
Pfosten-Riegel-Fassade Haupteingang bearbefet
. . . OH
Grundriss, Ansichten, Schnitte po—
SMe
MaRstab: Plandatum: Planstatus: Plannr.: Index:
1:20 06.08.2024 Freigabeplan 631 B
2003_DOB_SCH 5 AR| |DE| [ XX| | 631 B F
Projektnummer Planersteller Phase Gewerk Planart Ebene Blatthummer Index Status
Plannummer

Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines Inhalts sind verboten, soweit nicht ausdriicklich gestattet. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.

Alle Rechte fiir den Fall der Patent-, Gebrauct

oder Geschmack

intragung vorbehalten.




	Pläne
	631 - PR1 Fassade Haupteingang


